
Werden Sie Mitglied 

Wir treten für den Frieden 

und für Völkerverständigung 

ein. 

Der Kampf gegen Hass, 

Neid und Krieg benötigt 

jede Zusammenarbeit und 

Unterstützung. 

Dafür brauchen wir Dich! 

Werde jetzt Mitglied! 

Freunde des  Fr iedens 

Neubr andenbur g e.V.  

F r e u n d e d e s F r i e d e n s 

N e u b r a n d e n b u r g e . V . 

Jürgen Kalkbrenner 

Vereinsvorsitzender 

Kontaktdaten: 

E-Mail: info@freunde-des-friedens-nb.de, 

Internet: www.freunde-des-friedens-nb.de 

Spendenkonto: 
 
Freunde des Friedens  Neubrandenburg 
e.V. 
 
Sparkasse Neubrandenburg-Demmin 
 
IBAN: DE52 15050200 0301 0459 68 
 
BIC: NOLADE21NBS 



„Freunde des Friedens 
Neubrandenburg e.V.“ ist 
ein gemeinnütziger Ver-
ein. Sein Zweck ist die 
Förderung der internatio-
nalen Gesinnung und der 
Toleranz auf allen Gebie-
ten der Kultur und Völ-
kerverständigung. 
 
Ein besonderer Schwer-
punkt unserer Arbeit ist 
die Entwicklung und Pfle-
ge von Kontakten zu al-
len Nationen aus denen 
Kriegsgefangene von 
1939 bis 1945 im „Lager 
Fünfeichen“ interniert 
waren oder in dieser Zeit 
in Neubrandenburg 
Zwangsarbeit leisten 
mussten. Insbesondere 
möchten wir Jugendliche 
aus diesen Ländern und 
aus der Region Neubran-
denburg ansprechen. Bei 
unseren Veranstaltungen 
geht es um den Einsatz 
für Frieden, Toleranz und 
Demokratie. 
 

 
Wir freuen uns, wenn 
wir Ihr Interesse ge-
weckt haben und Sie 
Kontakt zu uns aufneh-
men oder eine Spende 
überweisen 
(Kontaktdaten und 
Spendenkonto auf der 
Rückseite). 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
Jürgen Kalkbrenner 
Vereinsvorsitzender 
 

Im September 2025 wer-
den wir in diesem Sinn 
ein Treffen mit Jugendli-
chen aus Neubranden-
burg und den Partner-
städten Neubrandenburgs 

durchführen. In diesem 
Jahr wird es vom 27. bis 
30. September 2024 in 
Neubrandenburg ein ge-
meinsames Wochenende 
mit Jugendlichen aus Flo-
renz und Neubranden-
burg geben. Zur Vorberei-
tung beider Veranstaltun-
gen sucht der Verein Mit-
streiter, Teilnehmer und 
Spender.  
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